


Titel Emblem: A Malo Malum ex Palo Salus

Datierung 1680 -1686

Beteiligte Person Harms, Johann Oswald (Zeichner)

Christian I. &lt;Sachsen-Merseburg, Herzog&gt;

(Auftraggeber); Harms, Johann Oswald (Verfasser eines

handschriftlichen Vermerks); Harms, Anton Friedrich

(Verfasser eines handschriftlichen Vermerks)

Schule Deutsch

Museumsnr. / Signatur Z 4391

Institution HAUM

Technik Feder in Braun, grau laviert, über Vorzeichnung in Graphit,

Teillungslinien in Graphit, in brauner Federeinfassung

Trägermaterial Papier, montiert auf blaues Papier

Wasserzeichen nicht untersucht

Maße in mm Montierung: 257 x 297

Maße in mm Zeichnung: 224 x 170

Bezeichnung oben rechts, nummeriert auf blauem Papier, mit Feder in

Schwarz (Anton Friedrich Harms): 4.; oben Mitte, eigenhändig

betitelt, mit Feder in Schwarz: A. MALO. MALUM. EX. PALO.

SALUS.

Objekttyp Zeichnung

Schlagwort Allegorie; Apfel; Baum; Emblem; Landschaft; Schlange; Stadt;

Gott; Eherne Schlange; Hand; Stab; Frucht; Wolke;

Baumstamm; Stock; Schale; Hand Gottes; Apfelbaum



Anmerkungen Die Zeichnung ist montiert in Klebeband H 27 Bd. 49 auf Blatt

4. Die Embleme stehen in Verbindung mit den Entwürfen für

Fresken in Eisenberg und Weißenfels. Das Herzog Anton

Ulrich-Museum Braunschweig besitzt den zeichnerischen

Nachlass des Malers, Graphikers und Bühnenbildners Johann

Oswald Harms. Anton Friedrich Harms, der 1737 Hofmaler

und Verwalter der Salzdahlumer Galerie wurde, stellte die

Zeichnungen seines Vaters in neun Klebebänden zusammen.

Drei dieser Bände wurden um 1930 aufgelöst. Ein großer Teil

der Zeichnungen befindet sich noch heute in den

Sammelbänden.

Handbuch / Literatur Heusinger, Christian von: Die Handzeichnungssammlung.

Geschichte u. Bestand, Bd. II, Braunschweig 1997, S. 130

Kontext 49. Gezeichnete Emblemata ... 92.

Provenienz Harms, Anton Friedrich (Früherer Besitzer)

Institution Herzog Anton Ulrich-Museum

Sammlungszugang Alter Besitz, Zugang vor 1785

Eigentum

Frühere Inv. Nr. Z Harms H 27 Bd. 49 fol. 04r

Museumsnr. / Signatur Z 4391

PURL http://kk.haum-bs.de/?id=z-04391


